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Goldenes Gelb und lange Schatten bescherte uns das herrliche Herbstwetter. Auch der Wasserturm mit einer gleißenden Windfahne, der 
Kanonensilhouette auf dem Treppenturm, präsentierte sich vor dem tiefblauen Himmel in den schönsten Farben.           Bild: G. Morgenstern

 Wasserturm im Goldenen Herbst
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Fälligkeit der Grund- und 
Gewerbesteuer

am 15. November 2017
Wir weisen alle Steuerpfl ichtigen darauf hin, 
dass am 15. November 2017 die letzte Rate 
für die Grundsteuer A und B sowie für die 
Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 
2017 fällig ist.
Allen Bürgern, die am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen, werden diese Beträge an 
dem Fälligkeitstag abgebucht. Sofern der 
Stadt kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, 
wird gebeten, die fälligen Steuern terminge-
recht zu überweisen.

Die United States Army - Europe Band 
(USAREUR) gastiert auch dieses Jahr 
wieder in der Stadthalle. Seit 2012 begei-
stern sie mit ihrem Weihnachtsprogramm die 
zahlreichen Besucher. 
Die Band hat pro Jahr über 200 Auftritte in 
über 20 Ländern in Europa und im Nahen 
Osten, darunter auch in Russland, Irak und 
zur Adventszeit in Grafenwöhr. Unter der 
Leitung von Major Dwayne S. Milburn wird 
Sie die Band und der Chor wieder auf eine 
musikalische Reise mitnehmen. 
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Abend in angenehmer vorweihnachtlicher 
Atmosphäre am Freitag, den 08. Dezember 
2017 um 19.00 Uhr in der Stadthalle.

Weihnachtskonzert in der 
Stadthalle

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4 | 92655 Grafenwöhr | Tel. 09641-1624 | Mobil 0172-8309237

Einladung zur 
Bürgerversammlung

Gemäß Art. 18 der Bayer. Gemeindeord-
nung fi ndet am 

Mittwoch, den 15.11.2017 
um 18.30 Uhr

in der Aula der Grund- und Mittelschule 
Grafenwöhr, Schulstraße 22 eine Bür-
gerversammlung statt. Hierzu sind alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger aus 
Grafenwöhr und den Gemeindeteilen herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Bericht des Ersten Bürgermeisters zum  
 Stadtgeschehen
2.  Städtebauliche Zukunft –  Potentiale der  
 Innentwicklung
 Bericht von Dipl.-Ing.Arch.   
 Jens Gerhardt, u.m.s    
 STADTSTRATEGIEN, Leipzig
3. Kommunales Familienförderprogramm  
 „Lebens(t)raum“ der Stadt Grafenwöhr
4.  Sonstiges, Wünsche und Anregungen 

Bei der Bürgerversammlung werden Wün-
sche und Anregungen aus der Bevölkerung 
gerne entgegengenommen aber keine per-
sönlichen Probleme behandelt. Es geht 
ausschließlich um Angelegenheiten von all-
gemeinem öff entlichen Interesse.
Ich hoff e auf zahlreiche Besucher und freue 
mich auf Ihr Kommen.

Stadt Grafenwöhr
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Einladung zur Gedenkfeier
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 
den 

19. November 2017 
fi ndet in Grafenwöhr eine Gedenkfeier für 
die Toten beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
Programm:
09:00 Uhr Katholischer Gottesdienst in der 
Alten Pfarrkirche
Die Vereine und Verbände mit ihren Fahnen 
sowie die Behörden sammeln sich um 08.45 
Uhr am Marienplatz, anschließend gemein-
samer Marsch mit der Stadtkapelle zur Alten 
Pfarrkirche.

Einladung zur Gedenkfeier
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 

12. November 2017 
fi ndet in Gmünd eine Gedenkfeier für 
unsere Toten beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
Programm:
09.00 Uhr Treff punkt am Haus der Vereine 
zum Kirchenzug
09.15 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Schweigemarsch zum Gedenkstein
Dort fi ndet die Gedenkfeier mit Gedenkrede 
und anschließender Kranzniederlegung 
statt. Musikalische Begleitung durch die 
Stadtkapelle Grafenwöhr

Einladung zur Gedenkfeier
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 

26. November 2017 
fi ndet in Hütten eine Gedenkfeier für unsere 
Toten beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
Programm:
09.00 Uhr Aufstellung am Feuerwehrhaus 
09.15 Uhr Gottesdienst in der St.-Josef-Kir-
che mit anschließendem Schweigemarsch 
zum Kriegerdenkmal
Dort fi ndet die Gedenkfeier mit Gedenkrede 
und anschließender Kranzniederlegung 
statt. Musikalische Begleitung durch die 
Stadtkapelle Grafenwöhr

Nach Beendigung des Gottesdienstes – 
gegen 09.45 Uhr – Aufstellung an der Alten 
Pfarrkirche und Schweigemarsch zum Krie-
gerdenkmal am Rathaus.
Am Kriegerdenkmal:
Gedenkfeier und gemeinsame Kranznieder-
legung. Zum Abschluss Trommelwirbel und 
das Lied vom guten Kameraden

Mit Ihrer rechtzeitigen Bezahlung vermeiden 
Sie eine kostenpfl ichtige Mahnung durch die 
Stadtkasse.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Außensprechtage der Notarin 
Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 8. November 2017
Mittwoch, den 22. November 2017

Um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 09645 / 8061 wird gebeten. 

Müllabfuhrtermine:
Donnerstag, 09.11.2017 - Abfuhr „Biotonne“
Montag, 13.11.2017 -  Hausmüllabfuhr
Dienstag, 14.11.2017 - Abfuhr „Gelber Sack“
Mittwoch, 22.11.2017 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler
Donnerstag, 23.11.2017 - Abfuhr „Biotonne“
Montag, 27.11.2017 - Hausmüllabfuhr 
Donnerstag, 30.11.2017 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus 
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Stadt fördert Familien 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
21.09.2017 ein neues kommunales Famili-
enförderprogramm mit dem Titel „Lebens(t)
raum“ beschlossen. Mit diesem neuen Instru-
ment will die Stadt Grafenwöhr viel Geld 
gezielt in die Hand nehmen, um Grafenwöhr 
als Wohnort für junge Familien noch attrakti-
ver zu machen. 
Aus dem Programm, welches am 01.01.2018 
in Kraft tritt, können Familien für jedes Kind 
4.000 € erhalten, wenn sie sich in Grafenwöhr 
ein Wohneigentum schaff en. Dabei ist es 
unerheblich, ob sich die Familie ein Wohnhaus 
neu baut oder ein bestehendes Gebäude bzw. 
eine Eigentumswohnung erwirbt. Auch bei 
der Sanierung eines vorhandenen Hauses ab 
100.000 € Sanierungskosten erhält man Geld 
aus dem neuen Fördertopf.
Da eine Kombination mit dem bestehenden 
Programm für die Altstadtsanierung mög-
lich ist, lohnt sich bei der Wahl des Wohn-
sitzes ein Blick auf die Immobilien in diesem 
Bereich. Antragssteller können sich innerhalb 
der Stadtverwaltung an Frau Grouls (Telefon: 
09641/9220-45, E-Mail: ugrouls@grafen-
woehr.bayern.de), wenden. Das Förderpro-
gramm hat folgenden Wortlaut: 

Förderprogramm  „Lebens(t)raum“ der 
Stadt Grafenwöhr zur Förderung von 

Familien beim Kauf und Bau von selbst-
genutztem Wohnraum

vom 27.September 2017
§ 1 Abgrenzung

Der Geltungsbereich dieses Programms 
erstreckt sich auf das gesamte Gemeinde-
gebiet der Stadt Grafenwöhr außerhalb des 
Truppenübungsplatzes.

§ 2 Ziel und Zweck der Förderung
Mit diesem Förderprogramm möchte die Stadt 
Grafenwöhr Familien durch einen einmaligen 
Investitionskostenzuschuss bei der Schaff ung 
eigengenutzten Wohnraums fi nanziell unter-
stützen und dabei die städtebaulichen Ziele 
- Stärkung der Innenstadt als Wohnstandort
- Nutzung vorhandener Wohnbausubstanz
- Vermeidung von Leerstand
- Rückgang des Flächenverbrauchs
- Schließung von Baulücken
angemessen berücksichtigen und auf diese 
Weise einer negativen demografi schen Ent-
wicklung durch Rückgang und Überalterung 
der Bewohner entgegenwirken.

§ 3 Gegenstand der Förderung
Im Rahmen dieses Programms können nach-
folgende Maßnahmen gefördert werden:
a)  Kauf eines bestehenden Wohngebäudes  
oder einer Eigentumswohnung 
b)  Neubau eines Wohngebäudes oder einer 
Eigentumswohnung
c) Sanierung eines Bestandsgebäudes ab 

100.000 € Umbausumme (Anerkennung von 
Eigenleistung)
jeweils zur Selbstnutzung für Wohnzwecke 
durch Ehepaare, eingetragene Lebenspart-
nerschaften oder Alleinerziehende mit minde-
stens einem im Haushalt lebenden Kind, für 
das Kindergeld bezogen wird. 

§ 4 Förderung
(1) Der einmalige Zuschuss berechnet sich 
wie folgt:
Der Zuschuss beträgt für jedes Kind 4.000 €.
(2) War das Objekt zum Zeitpunkt eines Kaufs 
15 Monate oder mehr leer gestanden, erhöht 
sich der Förderbetrag zusätzlich um 25 Pro-
zentpunkte. 
(3) Die Förderung wird auch für Kinder 
gewährt, die in den ersten 3 Jahren ab Einzug 
erstmals zum Haushalt des Förderempfän-
gers gehören.
(4) Die Förderung wird frühestens bei Einzug 
in das gegenständliche Objekt ausbezahlt.

§ 5 Weitere Fördervoraussetzungen
(1) Jedem Antragsteller kann nur einmal eine 
Förderung nach diesem Programm gewährt 
werden.
(2) Der Antragsteller verpfl ichtet sich, den 
Fördergegenstand für den Zeitraum von min-
destens acht Jahren durch die Familie (Antrag-
steller mit Kind/er) tatsächlich zu nutzen. Als 
Stichtag gilt der Einzug in das Förderobjekt. 
Es ist ausreichend, wenn die Bindefrist durch 
ein Familienmitglied erfüllt wird.
(3) Der Antragsteller muss eine unbefristete 
Aufenthaltserlaubnis für die Bundesrepublik 
Deutschland besitzen.

§ 6 Verfahren
(1) Förderanträge können in den Fällen des 
§ 3 Alt. a) und b) längstens bis zu einem 
halben Jahr nach Bezug bei der Stadtverwal-
tung gestellt werden. Bei Sanierung (§ 3 Alt. 
c) muss der Antrag vor Maßnahmenbeginn 
gestellt werden. Die angefallenen Sanie-
rungskosten sind innerhalb von 3 Jahren ab 
Antragstellung nachzuweisen. Die Verwal-
tung entscheidet auf Antrag nach Maßgabe 
dieses Programms und im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel über 
die Gewährung der Förderung.
(2) Der Förderempfänger muss die Stadt 
unverzüglich informieren, sofern Vorausset-
zungen für Förderungen dieses Programms 
im festgesetzten Förderzeitraum entfallen. 
Fallen die Fördervoraussetzungen innerhalb 
der Bindefrist von 8 Jahren nach § 5 dieses 
Programms weg, ist die Förderung unverzinst 
in vollem Umfang an die Stadt zurückzuzah-
len.

§ 7 Sonstiges
(1) Soweit das gegenständliche Objekt 
zusätzlich mit Fördermittel aus dem Kommu-
nalen Förderprogramm der Altstadtsanierung 
unterstützt wird, geschieht dies unabhängig 
von der Familienförderung. Eine Kombination 

beider Förderprogramme ohne gegenseitige 
Anrechnung ist daher möglich.
(2) Dieses Programm stellt eine freiwillige 
Leistung der Stadt Grafenwöhr dar. Das jähr-
liche Fördervolumen wird durch den Stadtrat 
festgelegt. Die Stadt behält sich daher die 
Abschaff ung oder Änderung dieses Pro-
gramms vor und ist berechtigt, die Höhe der 
Förderung und das Fördervolumen zu ändern, 
wenn die Haushalts- und Finanzlage dies 
erforderlich machen. Ein Rechtsanspruch auf 
Förderung besteht nicht.

§ 8 Inkrafttreten und Geltungsdauer
Dieses Programm tritt zum 01.01.2018 in Kraft. 

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Elvis geht in Verlängerung
Aufgrund des großen Erfolgs der Son-
derausstellung „Elvis als GI – der King in 
Grafenwöhr“ wird die Ausstellung bis Don-
nerstag, 16. November verlängert. Informa-
tionen und Bilder zu Elvis` Aufenthalten in 
Grafenwöhr, seltene Sammlerstücke und 
Portraitzeichnungen sind zu den regulären 
Öff nungszeiten des Museums von Dienstag 
bis Donnerstag sowie Sonntag 14 -17 Uhr 
zu besichtigen. Am Reformationstag ist das 
Museum geöff net, an Allerheiligen geschlos-
sen. Die nächste Sonderausstellung „Feuer 
und Flamme“ sowie „Handwerkskunst triff t 
Kunsthandwerk“ mit kunstvollen Klöppel- 
und Kunsthandwerksarbeiten beginnt am 
26. November.

www.museum-grafenwoehr.de
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Die Stadt Grafenwöhr lädt auch heuer 
wieder am Samstag vor dem zweiten Advent 
zum Oberpfälzer Adventsmarkt recht herz-
lich ein. Die Fanfaren des Spielmannszuges 
Grafenwöhr, hoch vom Rathaus kommend, 
rufen die Bürger um 14 Uhr zum Markt. 
Erster Bürgermeister Edgar Knobloch und 
Oberst Lance C. Varney von der US-Armee 
Garnison Bavaria eröff nen feierlich zusam-
men mit dem diesjährigen Christkind den 
Markt. Zahlreiche Fieranten bieten in den 
schmucken Weihnachtshütten weihnacht-
liche Artikel zum Kauf an. Weiterhin geben 
die Schnitzer Einblick in ihr Können. Für 
das leibliche Wohl sorgen die Grafenwöh-
rer Vereine mit weihnachtlichen Speisen 
und Getränken. Rustikale Sitzgelegenheiten 
werden am gesamten Marktplatz aufgestellt.
Am Nachmittag ist ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm mit musikalischen 
Darbietungen geplant. Als Highlight am 
Abend spielt die Band „Benno Englhart“. Für 
Kinder gibt es unter anderem mit Basteln im 
Museum, Karussell- und Kutschenfahrten 
ein vielfältiges Programm. Der Bürgerverein 
beteiligt sich mit einer großen Tombola und 
zahlreichen wertvollen Preisen.
Um 16.30 Uhr besuchen St. Nikolaus, 
Knecht Ruprecht und das Christkind den 
Grafenwöhrer Adventsmarkt und verteilen 
Süßigkeiten an die Kinder. Auch ein Foto mit 
den Heiligen kann gemacht werden. Eine 
Neuerung sind Glühweintassen mit einem 
winterlichen Motiv aus Grafenwöhr, diese 
können auch erworben werden.
Genießen Sie ein paar unterhaltsame und 
vorweihnachtliche Stunden beim traditionel-
len Adventsmarkt in Grafenwöhr. Die Stadt 
Grafenwöhr freut sich auf Ihr Kommen.

Integrationspreis für die Kolpingsfamilie
Von Renate Gradl

Als katholischer Sozialverband unterstützt 
die Kolpingsfamilie Grafenwöhr Kinder und 
Familien vor Ort, die nicht auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen. Zuletzt bekamen 
zwei Flüchtlingsfamilien, die in Grafenwöhr 
ihre zweite Heimat fi nden sollen, ihre Hilfe. 
Dafür gab es sogar einen Preis.
Die Kolpingsfamilie wurde für dieses Engage-
ment mit dem Integrationspreis ausgezeich-
net und erhielt eine Anerkennungsurkunde. 
Bayerns Integrationsministerin Emilia Müller 
erklärte: "Integration ist eine Aufgabe, die 
unsere gesamte Gesellschaft betriff t. Als 
Oberpfälzerin freut es mich besonders, dass 
sich in meiner Heimat so viele Menschen für 
die Integration engagieren. Mein Dank gilt 
vor allem den heutigen Preisträgern, denn 
sie zeigen: Ob im Verein, der Schule oder 
vor Ort in der Gemeinde - hier in der Ober-
pfalz halten die Menschen zusammen. So 
bleibt Bayern auch in Zukunft das Land der 
gelingenden Integration."
Regierungspräsident Axel Bartelt wies 
darauf hin, dass in den letzten Jahren viele 
Menschen in die Oberpfalz gekommen 
seien, um hier in Frieden und Freiheit leben 
zu können. "Damit Integration funktionieren 

kann, müssen aber beide Seiten aufeinan-
der zugehen", erklärte Bartelt. Einerseits 
müsse der Wille der "Neubürger" vorhanden 
sein, sich in eine freiheitlich demokratische 
Gesellschaft integrieren zu wollen und keine 
Parallelgesellschaften zu bilden. Anderer-
seits seien alle dazu aufgefordert, sich im 
direkten Umfeld an dem Prozess der Inte-
gration zu beteiligen.
Regierungspräsident Bartelt sprach allen 
Bewerbern für die vielen kreativen, enga-
gierten und innovativen Ideen und Aktionen 
zur Förderung der Integration in der Region 
Lob und Anerkennung aus. "Wir brauchen 
Initiativen und Impulse von der Basis. Empa-
thische Menschen mit gegenseitigem, ehr-
lichem Interesse füreinander, wie es die 
Bewerber um den Integrationspreis zeigen", 
erläuterte der Regierungspräsident.
Die Kolpingsfamilie Grafenwöhr hat zwei 
Flüchtlingsfamilien mit Nähmaschinen 
geholfen und sie aktiv im gesellschaftlichen 
Leben aufgenommen. Unter anderem haben 
sie gemeinsam Fladenbrote gebacken oder 
auf dem Spielplatz im Geißmannskeller ein 
Fest gefeiert.

Oberpfälzer Adventsmarkt 

Samstag, 9.12.2017, 14 - 22 Uhr
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„Ach rüttle mich, ach schüttle mich, wir sind 
alle schon reif …..!“ Mitte Oktober folgten die 
Kinder der Sonnengruppe mit Monika, Ingrid 
und Theresa der Einladung von Familie 
Schwindl zum Äpfel pflücken.
Im kleinen Gartengrundstück mit zwei 
Apfelbäumen ernteten wir eine alte Apfel-
sorte, den Boskop. Im Garten angekommen, 
waren die Kinder gleich in ihrem Element – 
sie streckten sich um die Wette, wer wohl die 
herabhängenden Äpfel als erster abpflücken 
könnte. Auch mit Hilfe einer Leiter und eines 
Apfelpflückers mit Kralle wurde Apfel um 
Apfel vom alten Baum geerntet. Schnell füll-
ten sich die mitgebrachten Körbe mit großen 
und kleinen, glatten und runzeligen Äpfeln.
Obst ernten, gleich frisch vom Baum essen 
und es später verarbeiten, z. B. zu Apfelmus, 
Apfelkuchen, Apfelsaft …. gehört zu den 
schönsten Erlebnissen, die wir der Natur 
zu verdanken haben. Die Ernte aus eigener 
Hand ist etwas sehr Wertvolles: die Kinder 
erleben, dass der Apfel  nicht aus dem 
Supermarkt, sondern vom Baum und von 
der Erde kommt. Sie beobachten auch den 
Kreislauf der Natur, wenn sie sehen, dass 
die faulen Früchte am Boden von Ameisen, 
Würmern und Wespen zersetzt werden. 
Und nicht zuletzt schmecken die Kinder den 
unvergleichlichen Geschmack von frisch 

geernteten Äpfeln, der einfach einmalig ist.
Nach ereignisreichen drei Stunden, einer 
Trinkpause und natürlich einem „herzlichen 
Dankeschön“ an Familie Schwindl mach-
ten wir uns mit drei vollen Körben auf den 
Heimweg zum Kindergarten. Einen Korb 

Kinder der Sonnengruppe bei der Apfelernte

verteilten die Kinder an die anderen Grup-
pen, einer landete in der Kita-Küche und der 
Rest wurde am nächsten Tag in der Gruppe 
verzehrt und eifrig ein saftiger Apfelstrudel 
gebacken. 
Na dann, guten Appetit!!! 
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Groß war die Freude bei der E2-Jugend-
mannschaft samt Betreuerstab der Sport-
vereinigung TuS/DJK Grafenwöhr über die 
spontane Spende für einen Satz Trikots. Die 
Übergabe erfolgte bereits in den Sommer-
monaten. 
Nachdem der Fußballnachwuchs für den 
Spielbetrieb dringend neue Trikots benö-
tigte, ergriff der Vater eines Spielers die 
Initiative und fragte bei der Firma „Clientis 
AG“ an, ob sie sich nicht vorstellen könnte, 

Trikotspende für E2-Jugend der 
Sportvereinigung TuS/DJK Grafenwöhr

Fußballnachwuchs bekommt auf Anfrage neue Sportkleidung

einen finanziellen Obolus zu leisten und 
die Sportvereinigung mit Fußballtrikots zu 
unterstützen. Die Firma Clientis AG ließ 
sich in diesem Falle nicht zweimal bitten, 
zumal es ihr eine besondere Freude sei, mit 
diesem Beitrag die sportliche Entwicklung 
weiter voranzutreiben und zudem den Team-
geist der jungen Spieler zu fördern. Clientis 
wünscht der Mannschaft weiterhin viel Spaß 
und Erfolg am Fußballsport. 

Wir suchen wieder 
Päckchenpacker !!!

Wie schon in den vergangenen Jahren betei-
ligt sich die Kath. Kindertagesstätte St. The-
resia an der Aktion „Geschenk mit Herz“.
Seit 2003 freuen sich zehntausende Kinder 
in Not auf ein persönliches Weihnachtspäck-
chen aus Deutschland. Für viele von ihnen 
ist es das erste Geschenk ihres Lebens. Die 
Weihnachtsaktion „Geschenk mit Herz“ der 
bayerischen Hilfsorganisation humedica e. 
V. in Zusammenarbeit mit Sternstunden e. 
V., der Benefizaktion des Bayerischen Rund-
funks, macht es möglich.
Millionen Kinder dieser Welt leben in großer 
Armut. 
Deshalb laden wir Sie herzlich ein, ein Päck-
chen für Kinder in Not zu packen.
Was ins Päckchen darf, wie die Aktion 
abläuft und wohin Ihr Paket in diesem Jahr 
auf Reisen geht, finden Sie im Flyer, der in 
der Kita St. Theresia erhältlich ist und auch 
in Grafenwöhrer Geschäften ausliegt. Bitte 
versuchen Sie sich beim Packen an den Vor-
gaben und Tipps im Flyer zu orientieren, das 
ist in vielerlei Hinsicht eine große Hilfe.
Sie können sich auch unter www.geschenk-
mit-herz.de informieren. Dort finden Sie alles 
rund um die Aktion.
Die Pakete können bis einschließlich Mitt-
woch, 15. November 2017 in der
Kath. Kindertagesstätte St. Theresia, Am 
Alten Weg 3 in Grafenwöhr abgegeben 
werden.
Es gibt auch die Möglichkeit ein Päckchen 
packen zu lassen: Für eine Spende in Höhe 
von 15 Euro unter dem Stichwort „Geschenk 
mit Herz“  bei der Sparkasse Kaufbeuren 
(IBAN DE35 7345 0000 0000 0047 47; BIC 
BYLADEM1KFB) werden die ehrenamt-
lichen Päckchenpacker bei humedica in 
Kaufbeuren ein Päckchen befüllen. In eini-
gen Projektländern in Übersee werden die 
„Geschenke mit Herz“ auch direkt vor Ort 
gepackt.
Es wäre schön, wenn wieder viele Pakete 
auf die Reise gehen und in Not geratenen 
Kindern eine Weihnachtsfreude bereiten 
würden.

DANKE für jede Unterstützung
sagt das Team der Kita St. Theresia
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Kaffeeklatsch vorm Bürgerladen  
war ein voller Erfolg

Im September luden die Quartiersmana-
gerinnen der Grafenwöhrer Südstadt die 
Anwohnerinnen und Anwohner zu Kaffee 
und Kuchen ein. 
Es wurde ein Stehtisch direkt vor dem 
Bürgerladen platziert, der als neutraler 
Anlaufpunkt diente. Es kam zu zahlreichen 
interessanten Gesprächen. Der Zeitpunkt 
wurde bewusst parallel zur Öffnungszeit des 
Bürgerladens gewählt, um den Kontaktauf-
bau zu erleichtern. Der Kaffeeklatsch dient 
insbesondere zum Austausch über Wün-
sche und Ideen in diesem Stadtviertel. 
Die Quartiersmanagerin freut sich über den 
Erfolg: „Aufgrund der positiven Resonanz 
führen wir die Aktion erneut im November 
durch. Denn im Gespräch zeigen wir am 
besten auf, dass das Quartiersmanagement 
nicht nur zur Problemlösung, sondern auch 
als Gestaltungsmöglichkeit dienen kann.“

Der nächste Termin ist am Freitag, den 
24.11.2017 ab 9 Uhr vorm Bürgerladen in der 
Eichendorffstraße.
Das Projekt Soziale Stadt Grafenwöhr – 
Quartiersmanagement
Seit 2002 existiert in Grafenwöhr das Projekt 
„Soziale Stadt“. Der Quartiersmanager dient 
als Impulsgeber für gemeinschaftsbildende 
Aktivitäten, kümmert sich um die Öffent-
lichkeitsarbeit und dient als Schnittstelle 
zwischen Bewohnerschaft und Verwaltung. 
Ziel des Quartiersmanagements ist die Stär-
kung des sozialen Zusammenhaltes. Jeden 
Dienstag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr wird im 
Mehrgenerationenhaus eine Bürgersprech-
stunde angeboten.
Mehr Infos unter: 
https://www.facebook.com/sozialestadt.gra-
fenwoehr

Die LearningCampus gemeinnützige 
GmbH
LearningCampus bietet Erlebnispädago-
gik aus erster Hand. Als Freier Träger der 
Jugendhilfe ist der LearningCampus mit 
Teamtrainings, Ganztagsschulen, Events, 
Schulprojekten, Waldkindergärten und 
Ferienfreizeiten in Nordbayern und darüber 
hinaus unterwegs. Der Hauptsitz liegt in 
Trabitz im Landkreis Neustadt/Waldnaab. 
Von dort aus agieren die rund 70 Mitarbeiter 
und ermöglichen an verschiedenen Cam-
pusPoints Erfahrungen, die prägen – für 
Schulen, Teams, Gruppen und Unterneh-
men. 
Mehr Infos unter:
www.learningcampus.de
Ansprechpartner für Rückfragen:
Quartiersmanager
Schulstraße 18
92655 Grafenwöhr
Tel.: +49 (0) 9641 931955
soziale-stadt-grafenwoehr@learningcam-
pus.de
Jetzt Fan bei Facebook werden:
www.facebook.de/sozialestadt.grafenwoehr

Beim Flugplatz 6 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641-92 43 05 - www.ikuba-dobmann.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellung

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 24.11.2017 findet um 19.30 
Uhr in der Spielplatzhütte die Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen statt.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches 
Erscheinen.

�������������
��������������
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Beim Skiclub Pistenschwinger Gößenreuth 
e.V.ist auch in diesem Winter wieder einiges 
geboten.
Am Samstag 11. November 2017 organisie-
ren die Vereinsverantwortlichen einen „Ski- 
und Sportbasar“. 
Dieser findet in der Aula der Grundschule 
Grafenwöhr (Kolpingstraße 1, Parkplatz und 
Eingang auf der Rückseite) statt. 
Es können gebrauchte Skier, Ausrüstungs-
gegenstände, Zubehör, Bekleidung sowie 
weitere Sportartikel angeboten und verkauft 
werden.
Die Anlieferung findet von 10 bis 12 Uhr statt, 
Verkauf ist von 13 bis 14 Uhr. Von 14.30 bis 
15.00 Uhr erfolgt die Auszahlung des Ver-
kaufserlöses bzw. die Rückgabe der nicht 
verkauften Artikel. Sollte auf eine Abholung 
verzichtet werden, fallen die Gegenstände, 
beziehungsweise deren Erlöse einem 
gemeinnützigen Zweck zu. Vom Verkaufser-
lös werden 15% für den Skiclub einbehalten.
Die Artikel müssen bereits bei der Anlie-
ferung mit Größe und Verkaufspreis auf 
TESA-Krepp-Band gekennzeichnet sein. 
Die individuelle Anbieternummer wird bei 
der Annahme vergeben und zusätzlich auf 
der Ware angebracht.
Beim Skibasar besteht auch die Möglichkeit 
Informationen über die Skikurse zu erhalten 
bzw. Anmeldungen vorzunehmen.
Seit 11. Oktober 2017 läuft in der Stadt-
halle Grafenwöhr wieder die Skigymnastik. 
Die Übungsleiterinnen Rosi Ohla und Erika 
Meiler bieten wieder ein abwechslungsrei-
ches Trainingsprogramm. Auch Nichtmitglie-
der sind zur Skigymnastik willkommen.
Treffpunkt ist jeweils Mittwoch um 19:00 Uhr 
(ausser in den Schulferien).
Zur Jahreshauptversammlung lädt der Ski-
club am 18.11.2017 in‘s Hotel-Restaurant 
Rattunde ein.

Skibasar und 
Winterprogramm der  

Pistenschwinger

Wintertraining beim Tennis-
club Grafenwöhr 1958 e. V.

Auch dieses Jahr wird beim Tennisclub 
wieder durchtrainiert. Der TC verlagert das 
Training für den Jugendbereich in die Stadt-
halle.
Trainiert wird ab dem 11.11. wieder in ver-
schiedenen Gruppen samstags ab 10 Uhr.
Interessierte sind jederzeit eingeladen bei 
einem Schnuppertraining den Umgang mit 
der gelben Filzkugel auszuprobieren. Auch 
Tennisschläger können vom Verein gestellt 
werden. Die Jugendlichen sollten nur Sport-
schuhe, etwas zu trinken und gute Laune 
mitbringen.

VdK-Außensprechtag 
Nächster Sprechtag ist am Dienstag, 07. 
November 2017 von 10.30 bis 12.00 Uhr 
(Marktplatz 24/Eingang Polizei). Die Bera-
tung erfolgt durch Kreisgeschäftsführer Sieg-
mund Bergmann.
VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 8. November 2017 im „Neue Welt 
Kinocenter Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt 
wird die Dokumentation von Josef Vilsmaier 
„Bayern – Sagenhaft“. In dem Film widmet 
sich Vilsmaier der Schönheit und den Beson-
derheiten der sieben Regierungsbezirke 
Bayerns. Beginn 10.00 Uhr. Eintritt 3,50 Euro 
bei freier Platzwahl. 
VdK-Adventsfeier 2017
An alle Mitglieder und ihre Angehörigen 
ergeht eine herzliche Einladung zu unse-
rer diesjährigen Adventsfeier am Sonntag, 
3. Dezember 2017 in Bäckerei Bauer´s  
„Bäckeria“, Bahnhofstraße 60. Beginn ist 
um 14.00 Uhr. Nach einem Rückblick auf „70 
Jahre VdK-Ortsverband Grafenwöhr“ wollen 
wir bei Kaffee und Kuchen und einem klei-
nen vorweihnachtlichen Programm ein paar 
besinnliche Stunden miteinander verbringen. 
VdK-Weihnachtsmarktfahrt
Der VdK-Ortsverband Grafenwöhr lädt 
seine Mitglieder und interessierte Gäste 
am Samstag, 9. Dezember, zum Besuch 
des romantischen Weihnachtsmarktes auf 
„Gut Wolfgangshof“ ein. Vorher machen 
wir einen Zwischenstopp beim berühmten 
„Nürnberger Lebkuchen-Schmidt“. Neben 
Kaffee oder Glühwein gibt es ofenfrische 
Lebkuchenkostproben. Backvorführungen, 
ein Überblick über die traditionellen exoti-
schen Gewürze und ein Film geben Einblick 
in die Welt des Lebkuchens. Ofenfrisch ver-
packte Produkte können vor Ort erworben 
werden.
Bei beginnender Dämmerung fahren wir 
weiter zu dem idyllischen Weihnachtsmarkt 
mit ca. 100 Ausstellern im Gut Wolfgangshof 
mit seinem romantischen Lichterzauber.
Abfahrt um 13.15 Uhr bei Omnibus-Göttel, 
anschließend Zwischenhalte Marienplatz, 
„Schlecker“, Gmünd und Hütten. Fahrtko-
sten, einschließlich Eintritt Gut Wolfgangs-
hof, Mitglieder 16 Euro, Nichtmitglieder 20 
Euro. Anmeldung bei Rudolf Haupt, Telefon 
09641/3148.

Weitere Informationen sind auch auf der 
Webseite des Tennisclubs unter www.tc-gra-
fenwoehr.de hinterlegt. Bei Fragen können 
Sie sich auch direkt an den Tennisclub unter 
0 96 41 / 92 60 380 oder
tennis@tc-grafenwoehr.de wenden.
Für eine bessere Planung bitten wir um vor-
herige Kontaktaufnahme. Wir freuen uns auf 
euch!

Die Vorstandschaft

Vom 01.-04.03.2018 ist der Skiausflug in 
Sportwelt Amadé, Anmeldung dazu ist 
bereits möglich.
Weitere Details können auf der Homepage 
www.pistenschwinger.de in Erfahrung 
gebracht werden. Dort gibt es auch immer 
die aktuellsten Informationen zu allen Veran-
staltungen des Skiclubs.

Das Landesamt für Stati-
stik sucht 12.000 freiwillige 
Haushalte in Bayern für die 

Einkommens – und Ver-
brauchsstichprobe (EVS) 

2018.

Teilnehmende Haushalte 
erhalten eine Geldprämie 
von mindestens 85 Euro.

Das Statistische Landesamt Bayern - hat 
den gesetzlichen Auftrag, alle 5 Jahre die 
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) zu erheben. Im Rahmen der EVS 
werden bundesweit rund 60.000 Haushalte 
zu ihren Einnahmen- und Ausgaben befragt. 
Die teilnehmenden Haushalte in Bayern 
erhalten dafür eine Geldprämie von minde-
stens 85 Euro. 
Die Ergebnisse dieser Befragung liefern 
unserer Bundesregierung wichtige Daten 
z.B. für den Armuts- und Reichtumsbe-
richt, ferner bieten sie die Grundlage zur 
Berechnung der Regelsätze. Um eben diese 
wichtige Daten repräsentativ darstellen zu 
können, ist es insbesondere bei dieser Erhe-
bung zwingend erforderlich, alle Bevölke-
rungsgruppen abzubilden. Die Teilnahme 
an dieser Erhebung ist freiwillig, im Zuge 
dessen sind zahlreiche Werbemaßnahmen 
notwendig, um die für Bayern erforderlichen 
12.000 Ein- und Mehrpersonenhaushalte zu 
gewinnen. Daher bittet das Statistische Lan-
desamt Bayern um Teilnahme an der EVS.
Weitere Informationen rund um die EVS 
2018 finden Sie auf folgender Internetseite: 
www.evs2018.de. 
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Unser Programm für 
November 2017

Mehrgenerationenhaus
In Zusammenarbeit mit KOKI NEW, laden 
wir am Donnerstag 02.11. von 9:00 Uhr – 
11:00 Uhr alle Kinder von 0 – 3 Jahren und 
deren Mütter und Väter oder auch Großel-
tern recht herzlich zum Familienfrühstück 
ein.
Die Klöppelgruppe triff t sich am 07.11.17 
um 18:30 Uhr. InteressentInnen und Anfän-
gerInnen sind willkommen.
Hutza-Nachmittag ist wöchentlich, jeden 
Donnerstag ab 14:30 Uhr. 
Die Handarbeitsgruppe triff t sich am 13.11. 
und 27.11. um 15:00 Uhr zum Stricken und 
Häkeln. Es ist jeder der Lust hat an der 
Handarbeit herzlich willkommen.
Donnerstagsrunde triff t sich Montags, am 
06.11. und 20.11. um 15:00 Uhr zum  gemüt-
lichen Beisammen sein.
Immer am Dienstag fi ndet unsere Rücken-
gymnastik mit Fr. Lüftner-Hack von 16:30 
Uhr – 17:30 Uhr und Tanz mit Waltraud 
Atterberry von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr statt.
Jugendtreff   startet wieder und fi ndet jeden 
Montag und Mittwoch  (außer in den Ferien) 
zwischen 16:30 Uhr und 20:00 Uhr statt.
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstal-
tungen ein!
Das Mehrgenerationenhaus ist unter fol-
gender Telefonnummer zu erreichen: 09641 
931953 oder per E-Mail: mgh_grafen-
woehr@yahoo.de.

Soziale Stadt
Am Donnerstag, den 02.11.2017 fi ndet von 
14:00-16:00 Uhr eine Herbstferienaktion 
statt. Alle Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren 
können eine Vogelfutterstation gestalten und 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Anmel-
dungen bitte unter untenstehender Telefon-
nummer oder per E-Mail.
Am Freitag, den 24.11.2017 fi ndet ab 9:00 
Uhr der Kaff eeklatsch vorm Bürgerladen in 
der Eichendorff straße statt. Bei Kaff ee und 
selbstgebackenem Kuchen können Fragen 
und Ideen diskutiert werden. Alle Anwoh-
nerinnen und Anwohner sind herzlich dazu 
eingeladen.
Am Dienstag, den 28.11.2017 fi ndet um 
18:30 Uhr im Mehrgenerationenhaus Gra-
fenwöhr die Quartiersbeiratssitzung statt. 
Alle Anwohnerinnen und Anwohner der 
Südstadt sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. Es werden Informationen zu 
bereits stattgefundenen Projekten vorge-
stellt und es besteht die Möglichkeit, eigene 
Ideen und Wünsche miteinzubringen.
Dienstags von 9:00 bis 11:00 Uhr dient die 
Bürgersprechstunde im Quartiersbüro als 

Anlaufstelle für die Anwohnerinnen und 
Anwohner der Grafenwöhrer Südstadt. Das 
Büro der Sozialen Stadt befi ndet sich im 
Mehrgenerationenhaus.
Bei Fragen oder Anliegen sind die Quartiers-
managerinnen per E-Mail (soziale-stadt-gra-
fenwoehr@learningcampus.de) oder Telefon 
(09641 931955) erreichbar.
Gefördert vom: 

Terminplanung 
Veranstaltungskalender 2018

bis 10.11.2017 melden
Wegen der Terminplanung und zum Erstel-
len des Veranstaltungskalenders für 2018 
bitte ich die Vereine und Verbände ihre 
Terminplanung bis zum 10.11.2017 unter 
e-Mail-Adresse: mark.huetten@gmail.com 
zu melden.

Einladung zur General-
versammlug 2017 

Zur Generalversammlung des MGV 1890 
Grafenwöhr mit gemischtem Chor am Mitt-
woch, 15. November 2017 um 19.30 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel zur Post“, sind alle akti-
ven und fördernden Mitglieder hiermit herz-
lich eingeladen. 
Tagesordnung:
1.  Eröff nung und Begrüßung durch   
 1. Vorsitzende
2. Lied
3.  Totengedenken
4.  Genehmigung des Protokolls der   
 Generalversammlung vom 16.11.2016
5.  Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
6.  Bericht des Kassiers
7.  Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung  
 der Vorstandschaft
8.  Bericht des Chorleiters
9.  Mitgliederehrung
10.  Grußworte der Ehrengäste
11.  Wünsche und Anträge
12.  Lied und Schlusswort 

Die Vorstandschaft  

Für Ihre Sicherheit: messtechnische Kontrolle 
mit Prüfsiegel – auch für Arztgeräte.
Experten empfehlen: Spätestens alle zwei Jahre
sollten Blutdruckmessgeräte überprüft werden.

Lassen Sie jetzt Ihr Blutdruckmessgerät
kontrollieren: bei uns in der Apotheke durch
einen Experten der Firma WEPA Apothekenbedarf.

Für Ihre Sicherheit: messtechnische Kontrolle Für Ihre Sicherheit: messtechnische Kontrolle 

Blutdruckmessgerät-Kontrolle

Alle Geräte, alle Hersteller!

Unser Preis

BMG_Prueftag_Anzeige_100x120mm_05-2014.indd   1 14.05.14   12:26

Ganz herzlich bedanken wir uns für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche
 Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest
im Kreis Ihrer Familie und für das neue Jahr 
viel Glück und Gesundheit.

Ihre Catharina Stoll-Graml 

und alle Mitarbeiterinnen der Stadt Apotheke.

12,50 €

Dienstag, 
den 14.11.2017
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Jugendsozialarbeit an Schulen trägt Früchte
Jasmin Schmeilzl stellt sich im Rathaus vor.
Grafenwöhr war vor über zehn Jahren, die 
erste Schule, die eine Jugendsozialarbeit an 
Schulen (JaS) eingeführt hat. Wenn Probleme 
bei Kindern und Jugendlichen auftauchen, 
können diese damit vor Ort geklärt werden. 
Über ihre ersten Erfahrungen berichtete Sozi-
alpädagogin Jasmin Schmeilzl im Rathaus und 
stellte sich Bürgermeister Edgar Knobloch vor. 
Dieser hieß die 24-jährige, die ab 1. Oktober 
die Arbeit von Katharina Groß als Schulsozial-
arbeiterin fortführt, herzlich willkommen. "Die 
Kinder und Jugendlichen kommen von selbst 
auf mich zu", erklärte Schmeilzl. 
"Wir haben beste Erfahrungen mit der Jugend-
sozialarbeit gemacht. Das Angebot wird sehr 
intensiv genutzt und das ganze Klima ist ent-
spannt und angenehm", weiß Rektor Thomas 
Schmidt. 
Schmeilzl könne direkt von den Eltern kontak-
tiert werden oder bei Akutfällen auch während 
des Unterrichts von den Schülern. Die Einzel-
beratung gelte für Kinder und Jugendliche an 
der Grund- und Mittelschule, bei der sich die 
Stadt an den Kosten beteiligt. Der Wunsch von 
Jasmin Schmeilzl: "Ich würde gerne langfristig 
an der Schule bleiben." 

Die Jugendsozialarbeit besteht nicht nur aus 
Beratung von Schülern, Eltern und Lehrkräf-
ten, sondern unterstützt auch bei Krisen- und 
Konfl iktbewältigung sowie bei der Berufsfi n-
dung und -vorbereitung. Außerdem werden 

Projekte organisiert. Informationen gibt es 
auch unter: www.gs-ms-grafenwoehr.de. Als 
Willkommensgeschenk überreichte der Bür-
germeister der neuen Jugendsozialarbeiterin 
das Buch: "Grafenwöhr zu Euro-Zeiten".
Bild und Text: Renate Gradl

Ideen für die Zukunft der Region
Gemeinsam mit den Nachbarkommunen des 
VierStädtedreiecks wurde die Stadt Grafen-
wöhr als Region für eine „Integrierte ländliche 
Entwicklung“ (ILE) anerkannt. Basis dieser 
interkommunalen Zusammenarbeit soll ein 
gemeinsames Konzept sein, aus dem wie-
derum Projekte abgeleitet werden. Deren 
Umsetzung könnte später durch öff entliche 
Gelder gefördert werden. Dieses „Integrierte 
Ländliche Entwicklungskonzept“ wird derzeit 
im Auftrag der Kommunen durch das Büro 
u.m.s. aus Leipzig und Landschaftsarchitekt 
Gottfried Blank aus Pfreimd ausgearbei-
tet. Dabei ist es besonders wichtig, dass die 
Meinung und die Ideen der Bürger aus dem 
VierStädtedreieck in das Konzept einfl ießen 
können.
Die Stadt Grafenwöhr lud daher alle Inter-
essierten am 28.09.2017 in die Aula der 
Grund- und Mittelschule Grafenwöhr zu einer 
Bürgerwerkstatt ein, um die Themen Kultur, 
Bildung und Freizeit, Wohnen, Energie, Ver-
kehr sowie Landschaft, Natur, Naherholung 
und Tourismus gemeinsam zu diskutieren. 
Die rund 20 Teilnehmer setzten sich in meh-
reren Tischrunden mit den unterschiedlichen 
Einzelthemen auseinander. Die Ergebnisse 
wurden nach den Diskussionsrunden allen 
Teilnehmern präsentiert und dann in einer 
Karte räumlich zugeordnet und eingetragen. 
Die Karte wird in diesen Tagen nacheinan-
der in den Verwaltungen der Teilnehmerge-
meinden für Interessierte präsentiert. Dabei 
können noch weitere Vorschläge und Ideen 
eingebracht werden.

Die Diskussionsergebnisse waren vielfältig. 
Es zeigte sich, dass in Grafenwöhr ein großer 
Bedarf an kleinen aber günstigen Mietwoh-
nungen bzw. an Eigentumswohnungen 
besteht. Bauherrn und Investoren könnten 
auch beim Bau von altersgerechten, barrie-
refreien Wohnungen mit großer Nachfrage 
rechnen. Die Teilnehmer haben sich auch 
mit den Fragen beschäftigt: Wie können die 
örtlichen Unternehmen, insbesondere der 
Handwerker, weiter unterstützt werden? Wie 
kann der Tagestourismus gefördert werden? 
Um die berufl iche Orientierung Jugendlicher 
zu erleichtern, wurden Lehrlingspatenschaf-
ten angeregt. Auch Praktika und Ferienar-
beitsmöglichkeiten sind in Grafenwöhr stark 
nachgefragt. Firmen können dies als Chance 
begreifen und ihren Betrieb als interessanten 
Ausbildungs- oder Arbeitsplatz darstellen. Die 

Vereine als wichtiges Standbein der Gesell-
schaft brauchen Nachwuchs um die gewach-
senen kulturellen Werte weiterzugeben, wo 
sinnvoll auch unter Einsatz der digitalen Mög-
lichkeiten. Das VierStädtedreieck braucht 
einen neuen Anschub in der gemeinsamen 
Vermarktung. Gemeinsamkeiten müssten 
dabei im Mittelpunkt stehen.
Die Ideen aus Grafenwöhr werden nun 
genauso wie die Stoff sammlungen aus den 
anderen Städtedreiecksgemeinden von Frau 
Dr. Korzer, u.m.s., zusammengetragen und in 
den Entwurf des Entwicklungskonzeptes ein-
gearbeitet. Nach weiteren Beratungen mit den 
Bürgermeistern und den Stadtratsgremien 
soll das Konzept dann Anfang des nächsten 
Jahres präsentiert werden. 
Foto: Stefan Neidl 
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Michael D. Formica, der Direktor der US-
Standortverwaltungen in Europa, ist begei-
stert von Grafenwöhr. Bürgermeister Edgar 
Knobloch stellte den amerikanischen Freun-
den Grafenwöhr von der anderen Seite vor.   
Der Direktor des Installation Manage-
ment Command Europe (IMCOM-Europe) 
Michael D. Formica ist verantwortlich für alle 
US-Standorte in Deutschland und in Europa. 
Der US-Regierungsbeamte ist mit dem Rang 
eines Zwei-Sterne-Generals vergleichbar 
und trägt auch die Verantwortung für die 
Infrastruktur in der US-Militärgemeinde Gra-
fenwöhr.  Formica und seine Frau Kim, Gar-
nisonskommandeur, Oberst Lance C. Varny 
mit Ehefrau Amy und den neuen Command 
Sergeant Major der Garnison, Michael D. 
Sutterfi eld und seine Frau Kelly durfte Bür-
germeister Edgar Knobloch im Sitzungssaal 
des Rathauses begrüßen. Knobloch betonte, 
dass das Rathaus 1462, 30 Jahre vor der 
Entdeckung Amerikas erbaut wurde. Die 
Stadt habe aber nicht nur historisches son-
dern viel Neues und moderne Freizeit- und 
Infrastruktureinrichtungen zu bieten zeigte 
das Stadtoberhaupt in Bildern auf. Das 
Waldbad, Stadthalle und die neu renovierte 
Schule waren darunter.  Kulturmanagerin 
Birgit Plößner lud die amerikanischen Gäste 
zu einen Spaziergang durch die Stadt ein, 
der historische Marktplatz mit der Pestsäule, 
die Maria Himmelfahrtskirche und der Anna-
berg waren die Stationen. Begeistert waren 
die Amerikaner auch von der neu renovier-
ten Schönbergbühne, die würde sich auch 
für ein Konzert der USAREUR-Band eignen, 

regten die Gäste an. Eine Weltfi rma für 
Formen mit Format präsentierte Edgar Kno-
bloch im Ortsteil Hütten. Rainer Zechmayer 
gab einen Einblick in den Werkzeug- und 
Formenbaubetrieb, mit dessen Produkten 
hochwertige Teile des Car-Interiors nam-
hafter, internationaler Automobilhersteller 
gefertigt werden. 
Den Kulturteil des Museums stellte Birgit 
Plößner vor, hier stand besonders die Aus-
stellung zum prominentesten Soldaten, der 
je in Grafenwöhr gedient hat, Elvis Presly im 
Interesse der Damen. Sie ließen gleich die 

Amerikanische Gäste in der Stadt
IMCOM-Direktor Formica und die Garnisonsführung in Grafenwöhr - das viel zu bieten hat

"Wir sitzen gemeinsam in einem Boot (Jeep)" legte Bürgermeister Edgar Knobloch 
(Vierter von links) den amerikanischen Gästen nahe. IMCOM-Direktor Michael For-
mica (Dritter von rechts), CSM Michael Sutterfi eld (Vierter von rechts), Garnisons-
kommandeur Oberst Lance Varney (Zweiter von links) und deren Ehefrauen stellte 
Knobloch zusammen mit Kulturmanagerin Birgit Plößner (links) das Museum und die 
Stadt vor.

Garn und Spitze stehen im Mittelpunkt einer 
neuen Sonderausstellung im Kultur- und Mili-
tärmuseum Grafenwöhr von 26. November 
bis 1. Februar. Zu sehen gibt es die aktuelle 
Wettbewerbsausstellung 2017 „Feuer und 
Flamme“ des Deutschen Klöppelverban-
des sowie eine Jubiläumsausstellung des 
Grafenwöhrer Klöppeltreff s zum 5-jährigen 
Bestehen. 
Der Wettbewerb des Deutschen Klöppelver-
bands stand in diesem Jahr unter dem Motto 
„Feuer und Flamme“. Interessierte Teilneh-
mer aus Deutschland, Finnland, Frankreich, 
Österreich und der Schweiz reichten kunst-
volle Arbeiten ein, in denen das Thema 
perfekt umgesetzt wurde. Unter den 29 
Exponaten sind sowohl die ersten prämier-
ten Plätze „Feuervogel“, „Lava“, „Feuerball“ 
sowie auch der Publikumsliebling zu sehen. 
Mit Feuereifer bei ihrem Hobby dabei sind 
auch die Grafenwöhrer Klöpplerinnen. Vor 

Filigrane Handwerkskunst im Museum
Neue Sonderausstellung von Klöppelarbeiten

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Songs des King of Rock and Roll in der Juke-
box erklingen. Josef Neubauer führte durch 
den Militärteil und ging auf die geschichtliche 
Entwicklung des Truppenübungsplatzes ein. 
In der Zoiglstube des Museum endete der 
Besuchstag mit einem geselligen Beisam-
mensein und einem regen Austausch, Willi 
Gottschalk vom Heimatverein sorgte für die 
Bewirtung. Michael D. Formica dankte Bür-
germeister Edgar Knobloch und den Gast-
gebern für die interessanten Einblicke und 
sicherte weiter eine gute Zusammenarbeit in 
bayerisch-amerikanischer Partnerschaft zu.

fünf Jahren von Angelika Plankl und Chri-
stine Wächter als Abteilung des Heimat-

Klöppelarbeit der Ausstellung „Feuer 
und Flamme“

vereins ins Leben gerufen, treff en sich die 
Handarbeiterinnen regelmäßig am ersten 
Dienstag im Monat im Mehrgeneratio-
nenhaus und frönen ihrer Leidenschaft. 
Dabei werden nicht nur Klöppelarbeiten 
entworfen, sondern auch Klosterarbeiten, 
Haardanger-Sticktechnik, Kreuzstich sowie 
Strick-, Häkel- und Näharbeiten angefer-
tigt. Das Beste aus den letzten fünf Jahren 
zeigen die Klöpplerinnen in ihrer Ausstel-
lung „Handwerkskunst triff t Kunsthandwerk“ 
im Museum und laden jeden Sonntag zum 
Schauklöppeln ein. Am Eröff nungssonntag, 
26. November, gibt es zudem von 14-17 Uhr 
Rosshaarfl echten, eine Kaff eestube sowie 
einen Verkauf von Handwerksarbeiten. Am 
Sonntag, 10. Dezember, gesellt sich Elke 
Mauritz nochmals zu den Schauklöpplerin-
nen und lässt sich beim Flechten von Ross-
haar erneut über die Schulter schauen.
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Der Primax-Club-Junior 
lädt ins Mega-Fun ein!

Wir laden alle Mitglieder* 

des Primax-Club-Junior zu 

einem lustigen Nachmittag 

ins Spieleparadies Mega-

Fun in Grafenwöhr ein.

Donnerstag, 16.11.17 

von 15.00 bis 17.30 Uhr.

Bitte melde dich bis zum 03.11.17 

bei uns an und hole deinen Gut-

schein ab.

Geschäftsstelle Grafenwöhr:   

09641/9204-0
Geschäftsstelle Kirchenthumbach: 

09647/9202-0

Werde Mitglied im Primax-Club -  
wir freuen uns auf Dich!

Oberpfalz NordWest eG

*Wenn du in die 1. oder 
2. Klasse gehst, kannst 
du mit der Eröff nung 
eines Taschengeldkontos 
Mitglied im Primax-Club-
Junior werden und an 
vielen tollen Aktionen 
teilnehmen. Wenn deine 
Eltern einen Dauerauftrag 
für das Taschengeld ein-
richten, übernehmen wir 
die 1. Rate (max. bis zu 
10 Euro)

Einladung 

ins Mega-Fun 

am 16.11.17

Grafenwöhr. "..wer hout Kirwa? - mir ham 
Kirwa!" hieß es am Kirchweihfreitag bei CSU, 
Frauenunion und Junger Union. Zum erneu-
ten Mal luden die Grafenwöhrer Schwarzen 
ins Jugendheim zur Zoigl-Kirwa ein. 
Stammgäste und Besucher aus Nah und 
Fern hieß CSU-Ortvorsitzender Gerald Mor-
genstern auch im Namen von FU-Vorsitzen-
der Monika Placzek und JU-Chef Patrick 
Montour im Jugenheimsaal willkommen. 
Bürgermeister Edgar Knobloch zapfte das 
erste Fass Bier an, das er unterstützt von 
zweiter Bürgermeisterin Anita Stauber und 
Stadträtin Anita Heßler als Freibier bei den 
Gästen verteilte. 
Das Team der Frauenunion bereitete in der 
Küche bayerische Schmankerln zu und ser-
vierte diese zu Zoiglpreisen. Zur Nachspeise 
gab´s leckere Kirwa-Küchl. CSU und Junge 
Union hatten am Zoigl-Ausschank und an 
der Theke alle Hände voll zu tun um den 
Durst der Gäste zu stillen. Mit einem Ver-
dauungsschnapserl gingen die Stadträte 
durch die Reihen, später wurde der Nusserl- 

Zoigl-Kirwa bei den "Schwarzen" 

oder Obstlerschnaps auch an der CSU-Bar 
genossen. Die Frankenkrainer, fünf Voll-
blutmusiker aus der Fränkischen Schweiz, 
schaff ten es im Nu richtige Kirwa Stimmung 
in den Saal zu bringen 

Die "Franken-Krainer" sorgten im Jugendheimsaal bei der Zoigl-Kirwa der Grafen-
wöhrer Schwarzen für ausgelassene Stimmung . 

Die Musikanten spielten nicht nur an den 
Tischen sondern stiegen auf Tische und 
Bänke und rissen das Publikum mit, einige 
wagten auch noch ein Tänzchen. 
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43 Int. Wandertage der Wanderfreunde Grafenwöhr und Umgebung e.V.

Bei herrlichstem Herbstwanderwetter star-
teten die Wanderfreunde ihre Wandertage. 
Am Freitag beteiligten sich die Grafenwöhrer 
Grund- und Mittelschule mit ca. 300 Kindern 
am Wandertag. Die Amerikanische Elemen-
tary Schule beteiligt sich wieder mit ca. 400 
Kindern und Erwachsenen am Wandertag. 
Einen großen Dank an die beiden Schullei-
ter Thomas Schmidt und den Prinzipal Dr. 
Matthew Kranevich für ihre Unterstützung.
Am Samstag und Sonntag gingen dann 68 
Vereine auf die beiden Strecken durch die 
Herbstlandschaft. Zur Pokalverleihung am 
Sonntag konnte der 1. Vorsitzende Hans 
Schilling als Ehrengäste unseren 2. Bürger-
meisterin Anita Stauber und den Stadtver-
bandsvorsitzenden Gerhard Mark begrüßen 
und  die Presse Frau Zeitler von Seiten der 
US Schule konnte der 1.Vorsitzende den 

Wandertermine: November  
01.          Langenzenn    Alte Veste Zirndorf
11. / 12. Wachenroth    SV Wachenroth
18. / 19 Hauzendorf     WF Hauzendorf

Danke!
Die Wanderfreunde bedanken sich bei allen 
Helfern, ein besonderer Dank an die Freiwil-
lige Feuerwehr Gmünd für die Überlassung 
ihres Grillstandes, sowie der Stadt Grafen-
wöhr für die Unterstützung.
Auch für die vielen Kuchen-Spenden allen 
ein Großes Danke . 
Die nächste Monatsversammlung findet 
am 8. November um 20:00 Uhr im Hotel 
Rattunde statt.

Prinzipal Dr. Matthew Kranevich                   und 
die Organisatorin Frau Elfriede Kean begrü-
ßen, 
Die amerikanische Schule war wieder die 
stärkste Gruppe bei der Pokalverleihung die 
einen schönen Pokal mit heimnehmen konn-
ten. Die deutsche Grund- und Mittelschule 
erhält für Ihre Teilnahme eine Urkunde für 
jede Klasse.
In Ihrer Rede begrüßte  unsere 2. Bürger-
meisterin Anita Staube in Vertretung von 
Schirmherr  Edgar Knobloch die vielen 
Wanderer aus allen Teilen von Bayern und 
Östereich. 
Zur Pokalverleihung gab es Geschenkkörbe 
mit verschiedenen Getränken.
Den 1. Platz belegte unser Patenverein die 
WF Pressath, den 2. Platz die WF Ober-

viechtach, den 3. Platz belegten die WF 
Schwarzenbach / Saale, den 4. Platz WF 
Görau, gefolgt von den WF Amberg, Conc. 
Steinberg, den Gäubodenwanderen Ittling 
und WF Leonberg. Bei den Ortsgruppen 
bedankte sich der 1. Vorsitzende besonders 
bei den Freizeitkicker, den MC Pilots und 
den Pistenschwingern und der Nordic Wal-
king Gruppe für ihre Teilnahme.
In seinem Schlusswort bedankte sich der 1. 
Vorsitzende bei der Stadt Grafenwöhr. der 
Polizeistation, dem BRK Grafenwöhr und 
der Freiwilligen Feuerwehr Gmünd für die 
Unterstützung.
Einen großen Dank richtete er an seine zahl-
reichen Helfer ohne Sie wäre es nicht mög-
lich so eine Großveranstaltung abzuhalten.
Bei den vielen Wanderern bedanke sich 
Hans Schilling für ihre Teilnahme und ver-
sprach einen Gegenbesuch bei deren Wan-
dertagen.

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr

Sa.          9:00 - 12:00 Uhr

Di. nachmittag geschlossen!

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee, 

Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Gardinenfabrikation

 

Fröhlich

GmbH

95519 Vorbach

Telefon 09205/241

www.froehlich-gardinen.de

Ronny Scha�arzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@scha�arzik-trockenbau.de 
www.scha�arzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579

Gardinen 
Schwarz

20% Herbstrabatt

Lamellen - Jalousien (innen und außen) - Rollos
Faltstores - Markisen - Rolladen - Insektenschutz

Montage-, Reparatur- und Wartungsservice
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/684 · Fax 7128 · Mobil 0151/11671110

Sonnenschutztechnik
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Marmorkuchen als 
todsichere Nachspeise - 

Kath. Theatergruppe  
begeistert mit Mitmach- 

Krimitheater 
Einen „Mord auf Krankenschein“ gab es 
Anfang Oktober vier Mal im ausverkauften 
Gasthof Hößl zu sehen. Hausmeister Krause 
(Tobias Wolf) wird tot im Aufenthaltsraum 
gefunden. Für Kommissar Hacker (Michael 
Bräutigam) gibt es jede Menge Verdächtige 
mit Motiv. Bei der Tätersuche durfte das 
Publikum helfen.
Oberärztin Kolb (Angela Biersack) und Ober-
arzt Obermeier (Florian Danninger) meinen 
beide, ein Anrecht auf die frei gewordene 
Stelle zu haben. Die Oberärztin verheim-
licht ihre gefälschten Medikamententests. 
Der Oberarzt bangt, dass sein Verhältnis mit 
Krankenschwester Melissa (Silke Kraus) auf-
fliegen könnte. 
Der Verwaltungschef (Felix Wolf) will die 
Schließung verhindern, um seine private 
Geldentnahme zu verheimlichen. Die türki-
sche Reinemachefrau Aysche Putztitüreck 
(Regina Bräutigam) muss ihre sechsköpfige 
Familie durchbringen und bedient sich dazu 
heimlich an den Resten in der Küche. Ober-
schwester Gisela (Lisa-Marie Specht) hat in 
ihrem Lebenslauf auch einen dunklen Zeit-
abschnitt. Hansi, der "Bufdi" (Lukas Braun), 
sorgte mit Holzhammer und alten Socken für 
die Narkose. Nur der etwas verrückte Prof. 
Dr. Klinge, gespielt von Autor und Vorstand 
Wolfgang Bräutigam, scheint unverdächtig. 
Am Ende hatte die Ehefrau des Oberarztes 
mit Gift des Kugelfisches den Marmorkuchen 
präpariert, der auf Umwegen dem Hausmei-
ster zugespielt wird. 
Trotz des Mordes gab es sehr viel zu Lachen. 
Für Herzhaftes und Süßes sorgte das 
"Stich'n-Team" mit einem Vier-Gänge-Menü. 
Für das Essen und die schauspielerische 
Leistung der Akteure der Katholischen Thea-
tergruppe, gab es reichlich Applaus. Rund-
herum ein Genuss für Leib und Seele. 
Man darf bereits jetzt auf das Wintertheater 
gespannt sein. 

8. Waldweihnacht
am alten Forsthaus

Auch in diesem Jahr will der Bürgerverein 
Städtedreieck den Kindern, die nicht immer 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen, 
ein schönes Weihnachtsfest bescheren und 
ihnen einen Wunsch erfüllen.
Die berechtigten Kinder (bis 15 Jahre) 
können sich im Bürgerladen bis zum 
24.11.2017 melden, einen Wunsch im Wert 
von ca. 25 € aufschreiben und abgeben. 
Für alle Bürger und Bürgerinnen, die gerne 
mithelfen möchten, den Kindern einen 
Wunsch zu erfüllen, besteht die Möglichkeit, 
so ein Päckchen zu „kaufen“ und verpackt 
wieder abzugeben. 
Die Wunschzettel sind vom 27.11.17. bis 
14.12.17 bei den Sparkassen Grafenwöhr, 
Eschenbach und Pressath erhältlich. Beim 
Adventsmarkt der Stadt Grafenwöhr am 
09.12.2017 werden sie am Stand des Bür-
gervereins angeboten.
Der Nikolaus und das Christkind werden bei 
der Feier die Geschenke an die Kinder über-
geben. 
Dazu laden wir recht herzlich ein und bei 
Kinderpunsch, Tee und Plätzchen können 
Sie die Hektik der Vorweihnachtszeit etwas 
hinter sich lassen.
Nähere Auskunft im Bürgerladen.
Telefon: 09641 926240
E-Mail: buergerladen@hotmail.de

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr. 13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung.
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 10:30 bis 13.00 
Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr, der für alle 
geöffnet ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch- und 
Bettwäsche, Fahrräder usw. Diese Sachen 
werden zu sehr günstigen Preisen weiterge-
geben und der Erlös dient sozialen Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 - 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat

CSU-Sitzung bei Rattunde
Vorstandschaft, Ausschuss, Stadtratsfrak-
tion und interessierte Mitglieder von CSU, 
FU und JU sind eingeladen zur Sitzung am 
Montag, 06.11.2017 um 19.30 Uhr im Neben-
zimmer des Gasthaus Rattunde. Neben den 
aktuellen politischen Berichten, steht die 
Teilnahme am Adventmarkt sowie die Ter-
minplanung für 2018 auf der Tagesordnung.   

Nächster Samstags- 
flohmarkt: 04.11.2017

Nähere Auskünfte unter:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen@hotmail.de

Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 2. Dezember 2017, um 
19 Uhr, sind die Mitglieder des TSV Gmünd 
zur Weihnachtsfeier ins „Haus der Vereine“ 
herzlich eingeladen. Zur besseren Planung 
des Abendessens, bitten wir um Anmeldung 
bis zum 18. November bei Markus Schatz, 
Tel. 09641-931981. Zur Auswahl stehen 
Gans- o. Entenbrust sowie Gemischter 
Braten. Die Kosten des Abends übernimmt 
der Verein.

Die Vorstandschaft.

09.11.2017   Frau ANGELIKA BERLINSKI
zum 70. Geburtstag

14.11.2017   Frau MARIA SCHNÖDT
zum 90. Geburtstag

16.11.2017   Herrn Klaus-Dieter Bock
zum 75. Geburtstag

21.11.2017   Herrn Horst Papke
zum 75. Geburtstag

29.11.2017   Frau ANITA KORB
zum 70. Geburtstag
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Spielzeugbasar in Hütten
Der Elternbeirat vom Kindergarten St. Josef 
in Hütten organisiert ein weiteres  Mal einen 
Spielzeugbasar. Am Samstag, 18. November 
2017 lädt der Elternbeirat wieder von 13 – 15 
Uhr in die Turnhalle (Steinfelser Str. 15) vom 
Kindergarten zum Stöbern und Einkaufen ein.
Evtl. fi nden sich dort noch ein paar Kleinigkei-
ten für den Adventskalender oder das Nikol-
aussäckchen. Auch das Christkind soll schon 
fündig geworden sein. 
Outdoor-Artikel und Fahrräder werden 
bestimmt auch wieder mit im Angebot sein.
Und Playmobil, Lego und BabyBorn haben 
das ganze Jahr Saison. Selbstgebackene 
Kuchen werde zum Mitnehmen angeboten.
Sie möchten noch Platz für neue Spielsachen 
schaff en, da Weihnachten vor der Tür steht? 
Und Sie haben viel Spielzeug zuhause, das 
nicht mehr benötigt wird? 
Dann können Sie sich per E-Mail unter Basar-
Huetten@gmx.de eine Anbieternummer 
reservieren lassen. Die näheren Infos erhal-
ten Sie dann u.a. auch per Email zugesandt.
Sie können gut erhaltene Spielwaren, Bücher, 
Spiele, CDs und DVDs, sowie Outdoor-Arti-
kel für Kinder verkaufen. 15 % des Umsat-
zes geht zu Gunsten des Elternbeirates, der 
dieses Geld dann wieder an den Kindergar-
ten Hütten spendet.

Kindergarten St. Josef Hütten

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

Schon früh am Morgen machten sich die Vor-
schulkinder der Kita St. Theresia auf den Weg 
nach Gössenreuth.  Auf dem Feld der Familie 
Kraus angekommen, wurden wir von Herrn 
Kraus begrüßt. Was versteckt sich denn hier 
in der Erde? Das war die Frage. Herr Kraus 
zog einmal kurz am vertrockneten Kraut und 
heraus kam … eine ganze Kartoff elfamilie!
Herr Kraus fuhr mit seinem Traktor über die 
Kartoff elreihen und durch einen kleinen Pfl ug 
an der Maschine, wurden die Kartoff eln aus 
der Erde geholt. Sie fi elen auf das Gitter und 
durch Schütteln purzelten sie auf die Erde. 
Das Kartoff elklauben konnte beginnen!

Auf geht’s zum Kartoffelfeld

Zum Vorschein kamen große, kleine, runde 
und auch lustige Kartoff eln. Eifrig sammel-
ten die schlauen Füchse alle Kartoff eln ein. 
Nach der anstrengenden Arbeit gab es eine 
kleine Stärkung. Zur Kita zurück ging es 
nach getaner Arbeit mit dem Bus und einem 
Sack Kartoff eln. Die Kinder überlegten auf 
der Heimfahrt, was wir mit den Kartoff eln 
machen wollen: Pommes, Salzkartoff eln mit 
Butter, Kartoff elbrei, Bratkartoff el ….
Wir bedanken uns bei Familie Kraus für den 
interessanten, lehrreichen und einmaligen 
Besuch auf dem Kartoff elfeld.

Carmen Dumler
Obere Wiesenstraße 1
92655 Grafenwöhr

0 96 41 - 45 45 483tel

Herzliche Einladung
zum Tag der offenen Tür
im Fußpflegestudio hier&jetzt bei Carmen Dumler

am Sonntag, 26. Nov 2017
von 13 bis 17 Uhr
 
Bei uns werden nur Produkte 
von namhaften Herstellern verwendet

Ich freue mich auf Ihr Kommen
Carmen Dumler

Herzliche Einladung


20%

erhalten Sie bei 
Buchungen an 

diesem Tag 
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In unserer alten Pfarr-
kirche fl ankieren den 
barocken Hochaltar 
zwei heilige Bischöfe, 
auf der linken Seite 
der heilige Wolfgang, 
leicht erkennbar 
durch das Attribut der 
Kirche, auf der rech-
ten Seite der heilige 
Benno, dem wohl in 
der ganzen Oberpfalz 
weit und breit kein 
Bildnis und keine Ver-
ehrungsstätte gewid-
met ist. Wie kommt 
der Nicht-Bayer in 
unsere Pfarrkirche? 
Dem will ich im Fol-
genden nachgehen.

Benno von Meißen 
ist der erste Heilige 
aus dem Sachsen-
land. Er entstammte 
einem Adelsge-
schlecht, wurde 1062 
Hofkaplan bei Kaiser 
Heinrich III. Dessen 
Nachfolger Heinrich 
IV. ernannte ihn zum 
Bischof von Meißen. 
Damals entbrannte 
der heftige Investitur-
streit zwischen Kaiser 
und Papst, wobei es 
um die Einsetzung 
der Bischöfe im deut-
schen Reich ging. 
Benno versuchte, 
sich neutral zu verhal-
ten. Trotzdem wurde 
er 1075 vom  Kaiser 
gefangen genommen 
und abgesetzt, weil 
er die Heeresfolge 
gegen die Sachsen 
verweigert hatte, 
doch gelang ihm die Flucht. Zehn Jahre 
später wurde er von Papst Clemens III. 
wieder als Bischof eingesetzt. Seine Rück-
kehr nach Meißen wurde damals mit der 
antiken Legende vom Ring des Polykrates 
verknüpft. Wie dieser einen kostbaren Ring 
aus dem Bauch eines Fisches zurücker-
hielt, so spuckt bei Benno ein Fisch die ver-
schluckten Domschlüssel wieder aus. Der 
Fisch mit dem Schlüssel im Maul wurde 
sein Kennzeichen.

Die Ereignisse im Leben Bennos hat 1505 
ein Theologe zusammengetragen und ihm 
dabei 37 Totenerweckungen, 626 Kranken-

Grafenwöhrer Geschichte und Geschichten von Karl Wohlgut

Der heilige Benno in der alten Pfarrkirche

heilungen, 56 Rettungen aus Todesgefahr 
und andere Wunder zugeordnet, die sich 
an seinem Grab ereignet hätten. 1270 
wurde im Dom zu Meißen zu Bennos Ehre 
ein Hochgrab errichtet. 1523 wurde Benno 
von dem aus den Niederlanden stammen-
den Papst Hadrian VI. heilig gesprochen. 
Ein Jahr später feierte man in Meißen ein 
großes Fest, das Martin Luther zum Anlass 
nahm, eine Streitschrift „gegen den neuen 
Abgott und alten Teufel, der zu Meißen 
soll erhoben werden“ zu schreiben. Dabei 
würden die Armen nur um ihr Geld und um 
ihre Seele gebracht werden.

Wenig später führte der neue Kurfürst in 

Sachen die Reforma-
tion ein. Die Benno-
Verehrung wurde 
verteufelt, sein Hoch-
grab im Meißner 
Dom sollte im Auf-
trag des Kurfürsten 
von Sachsen zerstört 
werden. Der dama-
lige Bischof ließ die 
Gebeine Bennos auf 
seine Burg Stolpen 
in Sicherheit bringen, 
später wurden sie auf 
der Burg Wurzen ver-
steckt. 1575 erwarb 
Herzog Albrecht V. 
von Bayern die Reli-
quien Bennos und 
brachte sie in seine 
Residenz nach Mün-
chen. Herzog Wil-
helm V. ließ sie fünf 
Jahre später in die 
Münchner Frauen-
kirche feierlich über-
führen. Benno wurde 
zum Stadtpatron 
von München und 
Landespatron von 
Bayern erklärt. In der 
Landeshauptstadt 
entstand eine Wall-
fahrt zum heiligen 
Benno, viele Gebets-
erhörungen wurden 
aufgezeichnet. In 
Sachsen wurde sein 
Gedächtnis getilgt, 
nur in der Oberlausitz 
hat die Erinnerung 
an den „Apostel der 
Sorben“ ungebro-
chen überlebt.

Als im 18.Jahrhun-
dert unsere Pfarr-
kirche mit dem 

Vermögen des aus Grafenwöhr stam-
menden großen Wohltäters unserer Stadt 
und Kirche Wolf Dietrich Mayr barocki-
siert wurde, war es sicher im Sinne des 
Stifters, dem heiligen Benno, den er wohl 
sehr verehrt hat, ein Denkmal zu errichten. 
So verbindet der Heilige unsere Stadt mit 
München, wo Wolf Dietrich Mayr gelebt 
hat. Nicht nur in der Frauenkirche in Mün-
chen, sondern seit hundert Jahren auch in 
der Kathedrale von Dresden wird Benno in 
einer eigenen Kapelle verehrt. Zurzeit wird 
sein Andenken mit einer Ausstellung auf 
der Albrechtsburg in Meißen gefeiert.
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Spende Blut – Rette Leben!
Nächster Blutspendetermin:
Mittwoch, 15. November 
 von 16.00 – 20.00 Uhr 
im neuen BRK-Haus

Ludwig-Schmidt-Str. 4

Einladung zur traditionellen Advents-
feier für Seniorinnen und Senioren

Die BRK-Bereitschaft lädt alle Seniorinnen 
und Senioren ab dem 70. Lebensjahr am 
Samstag, den 02.12. um 14.00 Uhr zur tra-
ditionellen Adventsfeier in das Jugendheim 
Grafenwöhr ein. Die BRK’ler bieten wieder 

Jugendrotkreuz 
Gruppenstunden

"Im November fi nden die Jugendrotkreuz-
Gruppenstunden an folgenden Terminen statt:
- Samstag, 04.11.2017 
- Samstag, 18.11.2017 
Die Gruppenstunden sind jeweils von 09.30 
Uhr bis 10.30 Uhr im BRK Haus (Ludwig-
Schmidt-Straße 4).
Interessierte Kinder und Jugendliche sind 
recht herzlich eingeladen.
Bei Fragen  stehen wir gerne zur Verfügung
Kontakt: 
jugendrotkreuz-grafenwoehr@gmx.de"

BesuchenBesuchen SieSie unsereunsere Website Website heuteBesuchen
für
BesuchenBesuchen
fürfür Kurse
Besuchen

KurseKurse,
SieSie unsereunsereSieSieBesuchenBesuchen Sie

KurseKurseKurse, Termine
unsereunsereunsere

TermineTermine und 
Website Website Website 

und und Preise
heuteheuteWebsite Website heute

PreisePreisePreise;

CAF 2-99 Jahre Kunstschule

WirWir freuenfreuen unsuns SieSie bald bald begrüssenbegrüssen zuzu könnenkönnen!               

CAF 
Zeichnen
CAF 2CAF 

Zeichnen Malen
992

Malen Drucken
Jahre99

Drucken Modellieren
Jahre KunstschuleJahre

Modellieren Zusammenstellung
KunstschuleKunstschule

Zusammenstellung Gewebe
KunstschuleKunstschule

Gewebe Vorstellungen

Vorlese Kunst
2-5 Jahre, 31 OKT - 13 DEZ
Dienstags od. Mittwochs

Kunst mit Geschichte erzählen,
durch Kunst die Motorik stärken
und die Kreativität!

Unterricht in Englisch 
( mit Deutscher Übersetzung

Nach der Schule Kunst
6-17 Jahre, 14 SEP–14 DEZ

Zwei Semester, immer Dienstags! 
Lerne die Geschichte, diskutiere die 

Kunsttheorie, kritisiere die 
Kreativität, und gestalte Deine

eigene Kunst!
Unterricht in Englisch 

(mit Deutscher Übersetzung)

Ladies Friendship Night #2
18-99 Jahre, 15 NOV

Eine spezielle gemischte Media 
Frauen Nacht -
um Freundschaften zu schließen
über den Atlantik!  Bring eine
Freundin oder lerne neue
kennen.

caf-artlessons.com / Tel. 0151-52984179

Anmeldung pro Tag od. wöchentlich

Donnerstag Kunst!
6-17 Jahre, 14 SEP–14 DEZ

Jede Woche ein neues 
Kunstprojekt, Zeichne Anime-

Manga, Kunstjournal, Mix Medien 
und vieles mehr! Wird in Englisch 
unterrichtet. Registrieren Sie sich 

für alle Wochen oder nur eine!

(

LessonsCreative Art Fundamentals
Studio  Atelier

www.caf-artlessons.comwww.caf-artlessons.com

Martin Luther und 
die deutsche Sprache

Zu dem Vortag „Martin Luther und die 
deutsche Sprache“ am 06. November im 
Evangelischen Gemeindehaus Grafenwöhr 
ergeht herzliche Einladung. Zum Reforma-
tionsjubiläum widmet sich der Vortrag der 
Germanistin Dr. Christine Ganslmayer von 
der Universität Erlangen dem Phänomen 
Martin Luther.
Der Arbeitskreis Ökumene und der Kultur-
kreis Pressath freuen sich auf Ihr Kommen. 
Im Anschluss ist wieder bei Tee und Gebäck 
gemütliches Beisammensein.

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Kino Feuerzangenbowle
Herzliche Einladung ergeht am Montag, den 
13.11.2017 zu einem humorvoll, gemütli-
chen Abend , nicht nur mit dem bekannten 
Film „Die Feuerzangenbowle“. Beginn ist um 
19.00 Uhr im kleinen Saal des Jugendheims.

Seniorennachmittag
Am Dienstag, den 14.11.2017 laden wir zum 
Seniorennachmittag herzlich ein. Beginn ist 
um 14.00 Uhr im Jugendheim Grafenwöhr.

Trauercafé
Am Dienstag, den 07.11.2017 ist um 14.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal Zusammen-
kunft der Teilnehmer am Trauercafé.

Edelstein-Therapie
Die Jungen Frauen laden am Donnerstag, 
den 23.11.2017 zu einem Vortrag über Edel-
stein herzlich ein. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
kleinen Saal des Jugendheims.
Nähere Informationen in der Tagespresse

einen kurzweiligen Nachmittag mit abwechs-
lungsreichem Rahmenprogramm. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
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Gottesdienste
Gemeindehaus in Grafenwöhr
05.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst
12.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM
19.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst
22.11. um 19.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Reformationsgedenken in der 
alten Pfarrkirche 
26.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Totengedenken
03.12. um 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Altöttingkapelle in Pressath
12.11. um 09.00 Uhr Gottesdienst mit AM
26.11. um 09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Totengedenken
Gottesdienste in den Seniorenheimen
07.11. um 14.30 Uhr in Pressath mit AM und 
Verstorbenengedenken.
08.11. um 15.00 Uhr in Gmünd mit AM
13.11. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr mit AM 
und Verstorbenengedenken.
Kindertagesstätte
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
6.45–17 Uhr        Freitag 6.45–16.30 Uhr
31.10.17 Feiertag, geschlossen
Seniorendienstagsclub
Fahrt am 21.11. zum Spanferkelessen nach 
Burkhardsreuth. Abfahrt um 12.30 Uhr am 
Aldi-Parkplatz und den bekannten Halte-
stellen. Anmeldung und Information bei Frau 
Hößl, Tel. 2218.
Vortrag Luther und die deutsche Sprache
Zum Reformationsjubiläum widmet sich am 
6.11. ein Vortrag der Germanistin Christine 
Ganslmayer von der Universität Erlangen 
dem Phänomen Martin Luther aus sprachli-
cher Sicht und würdigt den Reformator und 
seine Sprachgewalt. Zu diesem Vortrag um 
19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Grafenwöhr laden der Arbeitskreis Öku-
mene und der Kulturkreis Pressath herzlich 
ein. Im Anschluss ist Beisammensein bei 
Tee und Gebäck.
Kinderbibeltag in Grafenwöhr
Am Buß- und Bettag am 22.11. gibt es wieder 
einen ökumenischen Kinderbibeltag. Alle 
Kinder im Alter von 5-12 Jahren sind herzlich 
eingeladen, mit uns zu singen, zu spielen, zu 
basteln und eine Bibelgeschichte zu erleben. 
Los geht’s um 9 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Grafenwöhr. Bitte bringen Sie pro Kind 
2 Euro für Verpflegung und Material mit.  Um 
15 Uhr sind alle Erwachsenen herzlich will-

kommen zur Andacht. Anmeldung bis 17.11. 
unter 09641/2218 im Pfarramt oder per 
E-Mail an pfarramt.grafenwoehr-pressath@
elkb.de. 
Ökumenischer Gottesdienst zum Refor-
mationsgedenken
Heute verbindet Evangelische und Katho-
liken so viel mehr als sie trennt. Darum 
feiern die evangelische und die katholische 
Gemeinde Grafenwöhr am Buß- und Bettag 
am 22.11. um 19 Uhr in der Alten Pfarrkir-
che einen ökumenischen Gottesdienst zum 
gemeinsamen Reformationsgedenken. 

Generalversammlung der 
Sportvereinigung TuS/DJK 
Grafenwöhr am Sonntag, 
19. November, um 18 Uhr 

im Sportpark
Der Vorstand der Sportvereinigung TuS/DJK 
Grafenwöhr lädt Mitglieder, Freunde und 
Gönner am Sonntag, 19. November, 18 Uhr, 
in den SV Sportpark zur Generalversamm-
lung. Wünsche und Anträge sind spätestens 
eine Woche vor der Versammlung in Schrift-
form bei Vorsitzendem Thomas Reiter ein-
zureichen. Nachstehend die Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Grußworte der Gäste
4.  Einwände zum Protokoll des vergangenen
  Jahres
5.  Rechenschaftsbericht des ersten   
 Vorsitzenden
6.  Berichte der Spartenleiter
7.  Kassenbericht
8.  Entlastung des Kassiers
9.  Bildung eines Wahlausschusses
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen
12. Ehrungen langjähriger Mitglieder
13. Wünsche und Anträge
14. Schlusswort des ersten Vorsitzenden

Wellnesswochenende mit 
der Frauenunion 

Vom 10. bis zum 12. November 2017 lädt die 
Frauenunion zum Wellnesswochenende in 
Fügen im Zillertal ein. Abfahrt ist am Freitag 
10. 11. um 8 Uhr mit Bus bei der Firma Göttel 

zum „Kohlerthof“ in Fügen. Das Haus verfügt 
über ein 800 Quadratmeter Wellnesbereich 
mit Hallenbad, Poollandschaft und Saunen.  
Anwendungen und Tagesablauf können nach 
eigenen Wünschen gestaltet werden. Gon-
delfahrt auf das Spielbergjoch, Besuch einer 
Schaukäserei oder Spaziergänge in Fügen 
sind ebenso möglich. Rückfahrt ist am Sonn-
tag mit Kaffee und Kuchenpause, Ankunft in 
Grafenwöhr am 12. 11. ist gegen 16 Uhr. Im 
Preis von 205 Euro im Doppelzimmer sind 
Fahrt, Übernachtungen, 3/4 Verwöhnpen-
sion und Benutzung des Wellnessbereichs 
enthalten. Durch Absagen sind noch wenige 
Plätze freigeworden, Anmeldung ist auch 
für Nichtmitglieder möglich bei Marion Mar-
burger, Telefon 09641/91507 oder Monika 
Placzek Telefon 09641/2670. Der Fahrpreis 
ist auf das Konto der Frauenunion bei der 
Raiffeisenbank IBAN:DE 14 7506 9050 0100 
1227 42 zu überweisen.

Mitgliederversammlung 
2017

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
gemäß § 19 der Vereinssatzung, die am

F r e i t a g,   den 24. November 2017 um 
19.30 Uhr im Hotel zur Post, Grafenwöhr, 
Marienplatz 8 stattfindet, werden Sie recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:  
1. Eröffnung und Begrüßung durch den       
 ersten Vorsitzenden
2. Verlesen des Protokolls der letzten  
 Mitgliederversammlung
3. Bericht des ersten Vorsitzenden
4. Bericht des  Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenrevision
6. Bericht des ersten Wasserwarts
7. Bericht des Jugendleiters
8. Ehrungen
9. Verschiedenes - Wünsche und Anträge 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
gemäß § 19 der Satzung bis spätestens
Freitag, den  17. November 2017 schriftlich 
beim ersten Vorsitzenden einzureichen.

Wolfgang Specht
1. Vorsitzender

Hinweis:
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
besteht für Jahresscheininhaber wieder die 
Möglichkeit zum Erwerb des Jahresscheins 
für das kommende Jahr.
Bitte Jahresschein 2017 mitbringen

������������������
���������������
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Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
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Druck: Druckerei Hutzler,
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0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
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November 2017
01 Mi = A
02 Do = B
03 Fr = C
04 Sa = D
05 So = E
06 Mo = F
07 Di = B
08 Mi = C
09 Do = D
10 Fr = E
11 Sa = F
12 So = A
13 Mo = C
14 Di = D
15 Mi = E
16 Do = F

17 Fr = A
18 Sa = B
19 So = D
20  Mo = E
21 Di = F
22 Mi = A
23 Do = B
24 Fr = C
25 Sa = E
26 So = F
27 Mo = A
28 Di = B
29  Mi = C
30  Do =  D

Danksagung

Herbert Kraus
† 12.09.2017

Herzlichen Dank sage ich Allen, 
die sich in stiller Trauer

mit mir verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Grafenwöhr, im Oktober 2017

Gerlinde Sollacher-KrausFür die Beweise inniger Anteilnahme, 

die mir zum Tode meines Mannes zuteil wurden, 

sage ich hiermit herzlichen Dank

Gerlinde Sollacher-Kraus
Grafenwöhr, im Oktober 2017

Danksagung
Herbert Kraus

 12.09.2017

Wer im Gedächtnis 
seiner Lieben lebt, 
der ist  nicht  tot, 

nur fern...; 
tot  ist  nur, 

wer verge�en wird.

D A N K S A G U N G

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden, sowie für das 
letzte Geleit beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen

Herrn Bruno Ott
sagen wir allen auf diesem Weg ein herzliches Vergelt´s Gott.

Grafenwöhr, im September 2017

In stiller Trauer:
Anna Ott 
mit Kindern und Familien

Kleinanzeigen
Zu vermieten
 Kellerwohnung, 90m2, 3 Zimmer, Küche,  
 Bad, Terrasse, ab 01.11.2017
Tel. 0176/66417555

Schnäppchen
 Nachhilfe, alle Schulfächer bis zur Mittel- 
 stufe, volle Stunde 10,- €
Tel. 09641/5769060

TÜV für Ihr Fahrzeug
 jeden Dienstag ab 7 Uhr.
AUTOERTL GmbH Tel. 09641 / 413
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Schraubenhandel - Hausmeisterservice
Malerarbeiten - Ab� ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Tel.:  09641-925855
Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
 Fa

ch
m

an

n rund um Haus und Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

     Reif für die Insel?
     Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne!

 

Der Veranstaltungskalender für November 2017 ist bestens gefüllt
Der Monat November hat eine Vielzahl von Veranstaltungen
04.11. SPD – Ortsverband - „Back to the Past“ im Spatzennest
06.11. Kath. Frauenbund - Kino: Feuerzangenbowle
06.11. Kath./Evang. Pfarrgem. - ökumenischer Vortrag: „Luther und die deutsche Sprache“
07.11. Kath. Frauenbund - Trauer-Frühstück
07.11. VdK Ortsverband - Aussensprechtag
07.11. SPD/AsF - offener Frauen-Stammtisch „Roter Donnerstag“
10. - 12.11. Frauen-Union - Wellness-Wochenende
11.11. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Großkaliber-Schießen
12.11. Stadtverwaltung - Volkstrauertag Gmünd
14.11. Kath. Frauenbund - Seniorennachmittag
15.11. BRK-Bereitschaft - Blutspende im BRK-Haus
15.11. Generalversammlung - MGV mit gem. Chor
15.11.   Stadt Grafenwöhr  - Bürgerversammlung
17.11. Fotofreunde Eschenbach-Grafenwöhr - Jahreshauptversammlung Hotel Rußweiher
18.11. Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth - Jahreshauptversammlung
18.11. Kolpingsfamilie - Frauen basteln – Väter sporteln
18.11.  Elternbeirat  KiGa St. Josef - Spielzeugbasar
19.11. Stadtverwaltung - Volkstrauertag Grafenwöhr
19.11. Generalversammlung - SV TuS/DJK
21.11. Evang. Kirchengemeinde - Seniorendienstagsclub
22.11. MGV 1890 mit gem. Chor - Generalversammlung
22.11. Kath./Evang. Pfarrgem. - ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsgedenken
23.11. Kath. Frauenbund - JF: Edelstein-Therapie
24.11. Fischereiverein - Mitgliederversammlung
24.11.  IG Spielplatz Bahnhofsiedlung- Jahreshauptversammlung
24.11.   Soziale Stadt  - Kaffeeklatsch vorm Bürgerladen
25.11. Kath. Pfarrgemeinde - Helferfest der Pfarrgemeinde
26.11. Stadtverwaltung / FFW Hütten - Volkstrauertag Hütten
28.11.   Soziale Stadt  -  Quartiersbeiratsitzung für alle BürgerInnen

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch..
Gerhard Mark,
Stadtverbandsvorsitzender  




